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Organisiert zur E-Akte

An der E-Akte führt kein Weg vorbei. Sie ein-
zuführen ist ein langwieriges Organisationspro-
jekt, da sie sich auf die Arbeitsweise der Behör-
de bezieht. Nicht zuletzt mit der richtigen Soft-
ware lässt sich aber eine zukunftsfähige Lösung 
umsetzen, welche die Verwaltung in vielerlei 
Hinsicht entlastet.
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